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Vielleicht nicht intelligenter, aber wenn ein Kind schon bei der Einschulung keinen guten
Ausdruck hat, wird sich das auch nicht in 4 Jahren plötzlich ändern.

Sinnentnehmendes Lesen hat einen Einfluss auf jedes Fach.

Das wurde auch in meinem Studium schon rauf und runter gebetet.

Und mal was anekdotisches: eine Exfreundin meines Mannes wurde auf die Hauptschule
geschickt, weil das für ihre Eltern ja auch gereicht hat und das Gymnasium vor Ort ja einen
nicht so dollen Ruf habe.

Meine Eltern sind keine Akademiker. Meine Mutter hätte es damals besser gefunden, wenn ich
eine Ausbildung gemacht hätte.

1https://www.lehrerforen.de/thread/54918-beschulung-von-lehrerkindern/?postID=578081#post578081

https://www.lehrerforen.de/thread/54918-beschulung-von-lehrerkindern/?postID=578081#post578081

